
Rainer Wagner 
Vorsitzender
Von-der-Tann-Straße 11
D-67433 Neustadt/Weinstraße
Tel.: 06321 2678 Fax 483225
Email: Rainer_Wagner@gmx.net

www.UOKG.de
eMail: I  nfo@uokg.de  

Ehrenvorsitzende: 
Gerhard Finn &  Horst Schüler
Stellvertretende Vorsitzende:
Dr. Klaus Zöllig 
Lothar Scholz

Geschäftsstelle:
Ruschestraße 103, Haus 1
10365 Berlin
Tel.: 030 55779354
Fax: 030 55779340

Berlin / Neustadt an der Weinstraße, den 19.05.2008

DDR-Opfer solidarisieren sich mit dem Volk von Tibet

Das Schicksal des Volkes von Tibet bewegt die in den über 30 Mitgliedsverbänden 
der UOKG organisierten Menschen. An Tibet zeigt der Kommunismus wieder einmal 
sein menschenverachtendes und grausames Gesicht.

Zur Zeit weilt das geistige und geistliche Oberhaupt der Tibetaner, seine Heiligkeit 
der  Dalai  Lama,  in  Deutschland.  Seine  Friedfertigkeit  und  Klugheit  steht  im 
wohltuenden Kontrast zur kommunistischen Gewaltherrschaft des real existierenden 
kommunistischen Regimes in der VR China.
Als Opfer der Gewaltherrschaft solidarisieren wir uns mit dem um seine Würde, seine 
Freiheit und sein kulturelles Überleben kämpfenden Volk von Tibet. Es erfüllt uns mit 
Scham und Betroffenheit, dass in einer Zeit da Tibet die Unterstützung Deutschlands 
besonders nötig hätte, kein einflussreicher deutscher Politiker den Mut findet, den 
Dalai Lama in seinem Amtssitz zu empfangen. Diese Verleugnung kann man nicht 
kluge  Diplomatie,  sondern  muss  sie  Feigheit  vor  der  roten  Wirtschaftsmacht  in 
Peking nennen.

Aus diesem Grunde unterstützen wir nachdrücklich die Demonstration am heutigen 
Montag,  den 19.  Mai  um 16.00  Uhr  am Brandenburger  Tor  in  Berlin.  Auch aus 
unseren  Reihen  werden  Repräsentanten  vor  Ort  sein,  um  auch  äußerlich  die 
Solidarität der Opfer aus SBZ und DDR mit dem leidenden und kämpfenden Volk von 
Tibet und seinem mutigen Repräsentanten deutlich werden zu lassen.

   Rainer Wagner
- Vorsitzender -

Die Union der Opferverbände Kommunistischer Gewaltherrschaft (UOKG) ist der Dachverband 
von über 30 Vereinen und Verbänden politisch Verfolgter aus der DDR und der SBZ.
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